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Jahresbericht des Gemeindebrandinspektors  

 

Vorwort  

 

 

Sehr geehrte Kameradinnen und Kameraden, 
sehr geehrte Damen und Herren, 

Einsatzbereitschaft lässt sich nicht kurzfristig organisieren ï sie entsteht durch Ausbildung, 

Ausstattung und verlässliche Rahmenbedingungen. Das Jahr 2025 hat erneut deutlich ge-

macht, wie wichtig diese Planbarkeit für die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr ist. 

In der Gemeinde Schlangenbad stand das Jahr 2025 über weite Strecken im Zeichen der 

vorläufigen Haushaltsführung. Erst im November 2025 wurde der Haushalt genehmigt. Für 

die Freiwillige Feuerwehr bedeutete dies über viele Monate hinweg eingeschränkte Pla-

nungssicherheit und begrenzte Handlungsmöglichkeiten. 
 

Geplante Ausbildungsmaßnahmen, Fort- und Weiterbildungen auf Gemeindeebene sowie 

notwendige Ersatzbeschaffungen ï insbesondere im Bereich der persönlichen Schutzaus-

rüstung ï konnten in dieser Zeit nicht umgesetzt werden. Auch bereits ausgehandelte 

Preisvorteile bei Beschaffungen blieben dadurch ungenutzt. Für eine Organisation, deren 

Leistungsfähigkeit wesentlich von kontinuierlicher Ausbildung, moderner Ausrüstung und 

verlässlicher Planung abhängt, stellt eine solche Phase der Ungewissheit eine besondere 

Herausforderung dar. 
 

Für die ehrenamtlichen Führungskräfte innerhalb der Feuerwehr bedeutete diese Situation 

zudem, Planungen immer wieder zurückstellen oder neu bewerten zu müssen. Für viele 

Engagierte war das Jahr daher von spürbarer Unsicherheit geprägt. Zweifellos haben Ver-

waltung und politische Gremien in ihrem jeweiligen Verantwortungsbereich daran gearbei-

tet, eine genehmigungsfähige Haushaltsaufstellung und eine stabile Haushaltslage zu errei-

chen. Dieses Engagement ist ausdrücklich anzuerkennen. Gleichzeitig hat das Berichtsjahr 

gezeigt, wie wichtig gerade in solchen Phasen ein enger Informationsaustausch zwischen 

Verwaltung, Politik und den ehrenamtlichen Verantwortlichen der Feuerwehr ist. Eine früh-

zeitige Kommunikation kann helfen, Planungen besser aufeinander abzustimmen und Aus-

wirkungen auf Ausbildung, Ausstattung und Organisation rechtzeitig zu berücksichtigen. 
 

Gleichzeitig ist festzuhalten, dass die Einsatzbereitschaft der Feuerwehr zu keinem Zeit-

punkt gefährdet war. Die sicherheitsrelevanten Bereiche ï insbesondere die Fahrzeugvor-

haltung sowie die Atemschutztechnik ï waren jederzeit gewährleistet. Das vergangene Jahr 

hat dennoch deutlich gemacht, wie wichtig verlässliche Rahmenbedingungen für das Eh-

renamt sind. Feuerwehr kann nur dann dauerhaft leistungsfähig bleiben, wenn Ausbildung, 

Ausstattung und Organisation planbar weiterentwickelt werden können. Längere Phasen 

der Unklarheit führen zwangsläufig zu Verzögerungen bei notwendigen Maßnahmen. 
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Ebenso zeigt sich weiterhin, dass die vielfach formulierten Ziele zur Entlastung des Ehren-

amtes konsequent umgesetzt werden müssen. Die steigenden Anforderungen in den Berei-

chen Organisation, Dokumentation und Verwaltung binden zunehmend Zeit der ehrenamtli-

chen Führungskräfte. Der häufig zitierte Grundsatz ĂEhrenamt braucht Hauptamtñ be-

schreibt daher nicht nur eine politische Zielsetzung, sondern eine wichtige Voraussetzung, 

um das Ehrenamt langfristig leistungsfähig zu erhalten. 
 

Ungeachtet dieser Rahmenbedingungen hat die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde 

Schlangenbad auch im Jahr 2025 ihre Aufgaben zuverlässig und engagiert erfüllt. Mit die-

sem Jahresbericht möchte ich einen Überblick über das Einsatzgeschehen, die Ausbildung 

sowie die Entwicklungen innerhalb unserer Feuerwehr geben. 
 

Unsere Einsatzkräfte waren jederzeit bereit, schnell und professionell Hilfe zu leisten ï bei 

Brandeinsätzen, technischen Hilfeleistungen, Unwetterschäden oder besonderen Einsatzla-

gen. Dieses Engagement zeigt eindrucksvoll, welche Leistungsfähigkeit und Verantwortung 

im ehrenamtlichen Feuerwehrdienst unserer Gemeinde steckt. 
 

Neben dem Einsatzgeschehen hatte auch die Aus- und Fortbildung auf Kreis- und Landes-

ebene weiterhin einen hohen Stellenwert. Übungen, Schulungen und Lehrgänge ermöglich-

ten es, Wissen und Fähigkeiten kontinuierlich zu vertiefen und an neue Anforderungen an-

zupassen. Ebenso wichtig waren die Pflege der Kameradschaft sowie die gute Zusammen-

arbeit mit benachbarten Feuerwehren, Hilfsorganisationen und der Gemeindeverwaltung. 

Ein besonderer Dank gilt allen aktiven Feuerwehrangehörigen, den Mitgliedern der Ehren- 

und Altersabteilungen sowie der Jugend- und Kinderfeuerwehr. Ihr Engagement für die Si-

cherheit unserer Bürgerinnen und Bürger verdient höchste Anerkennung. Ebenso danke ich 

den Familien unserer Einsatzkräfte für ihr Verständnis und ihre Unterstützung. 
 

Mein Dank gilt außerdem den politischen Gremien der Gemeinde Schlangenbad sowie der 

Gemeindeverwaltung für die Zusammenarbeit im vergangenen Jahr. Gleichzeitig bleibt es 

eine gemeinsame Aufgabe, die Rahmenbedingungen für das Ehrenamt so zu gestalten, 

dass unsere Feuerwehr ihre Aufgaben auch künftig zuverlässig und zukunftsfähig erfüllen 

kann. 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Schlangenbad wird auch weiterhin mit Engagement, Verantwor-

tungsbewusstsein und Professionalität für die Sicherheit unserer Bürgerinnen und Bürger 

einstehen. 

 

 
 
 

                     

         Markus Faust  

  Gemeindebrandinspektor  
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Jahresbericht 20 25 

Mit dem Jahresbericht 2025 dokumentiert die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Schlan-

genbad ihre ehrenamtlich geleistete Arbeit. Die Einsatzzahlen deuten auf ein arbeitsreiches 

Jahr hin, verbunden mit einer gestiegenen Gesamteinsatzzahl im Vergleich zum Vorjahr. Die 

verschiedenen Einsatzlagen waren überwiegend wieder unregelmäßig über das Jahr verteilt. 

Schwerpunkt bei den Einsatzaufkommen bildeten dabei die Monate August und Dezember 

2025. Hier konnte eine überdurchschnittliche Einsatz- und Alarmierungsfrequenz der Schlan-

genbader Feuerwehren festgestellt werden. 
  

Die drei Löschbezirke mit ihren sieben Feuerwehreinheiten wurden im Jahr 2025 insgesamt 

275-mal zu 122 Einsatzlagen  (2024 - 145-mal zu 82 Einsatzlagen) zu Bränden, technischen 

Hilfeleistungen und sonstigen Einsätzen alarmiert. 
 

Im Berichtsjahr 2025 konnte festgestellt werden, dass die Brandereignisse und Brandver-

dachtsfälle im Gemeindegebiet sich auf einem gleichbleibenden Niveau bewegt haben. Der 

Überörtliche Löschzug der Gemeinde Schlangenbad (ÜLZ) musste in den Sommermonaten 

zu zwei Großbränden in das Kreisgebiet nach Niedernhausen und nach Walluf ausrücken. 

Ebenso musste der CBRN-Zug Mitte des Rheingau-Taunus-Kreises zu drei Einsätzen aus-

rücken mit Beteiligung unserer Feuerwehreinheiten aus Bärstadt und Schlangenbad (Kern). 

Zusätzlich mussten die Gemeinde-Feuerwehren noch zu zahlreichen und nicht unerhebli-

chen Entstehungsbränden und Brandverdachtsfällen ausrücken. Vegetationsbrände in den 

Sommertagen, in Form von Wald- und Flächenbränden und verstärktes Einsatzaufkommen 

wegen Sturm- und Unwetterlagen, spielten im Berichtsjahr 2025 eher eine untergeordnete 

Rolle.  
 

Erster Vegetationsbrand im Jahr 2025  

Brennendes Gestrüpp sorgte für einen verspäteten Start der Jahreshauptversammlung der 
Feuerwehr der Gemeinde Schlangenbad. 

Aus unbekannter Ursache geriet am Freitag, den 

21.03.2025, gegen 19:00 Uhr eine Fläche im Bereich 

der Gemarkung ĂHuberªckerñ in Obergladbach in 

Brand. Passanten entdeckten den Brand und riefen die 

Feuerwehr. Bedingt durch die Trockenheit und starken 

Wind breitete der Brand sich weiter aus. Aus diesem 

Grund alarmierte die Leitstelle in Bad Schwalbach ent-

sprechend dem Alarmstichwort ĂF Wald 1ñ (Waldbrand 

klein) zahlreiche Kräfte der Feuerwehr sowie der Poli-

zei. 
 

Auf der Anfahrt der ersten Kräfte waren in der bereits beginnenden Dunkelheit Flammen und 

offenes Feuer sichtbar. Vor Ort brannten auf einer L-förmigen Fläche von etwa 70 m Länge 

und 4 m Breite Hecken, Gestrüpp und Grasfläche. Mit einem C-Strahlrohr und zwei kleineren 

D-Strahlrohren wurde die Brandbekämpfung aufgenommen. Unterstützt haben dabei weitere 
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Einsatzkräfte mit Feuerpatschen. Zur Kontrolle auf versteckte Glutnester wurde auch eine 

Wärmebildkamera eingesetzt. Die Wasserversorgung der im Außenbereich gelegenen Ein-

satzstelle wurde durch mehrere Fahrzeuge mit Löschwassertanks sichergestellt. Hier zeigt 

sich wieder, wie wichtig eine an das Risiko angepasste Ausrüstung und die Vorhaltung von 

wasserführenden Fahrzeugen ist. Durch die Beschaffung von Tragkraftspritzenfahrzeugen 

mit Wassertank (TSF-W) wurde hier die Ausrüstung in den letzten Jahren stark verbessert, 

aber die mitgeführte Löschwassermenge ist mit 750-900 Litern je Fahrzeug in Niederglad-

bach, Obergladbach und Hausen v.d.H. recht gering. Für die großen Waldflächen fehlen ge-

ländegängige Tanklöschfahrzeuge mit größerem Wassertank. Daher wurden die Tanklösch-

fahrzeuge aus Schlangenbad-Kern und Kemel/Watzelhain, zwar auch nicht geländegängig 

aber mit großem Wassertank, mitalarmiert. Der Einsatz konnte um kurz nach 20:00 Uhr be-

endet werden. 
 

Um 19:30 Uhr sollte eigentlich die Jahreshauptversammlung der Feuerwehr der Gemeinde 

Schlangenbad beginnen. Durch den Einsatz bedingt verschob sich deren Beginn um etwa 

eine gute dreiviertel Stunde.  

 

 

 

 

Bei diesem Einsatz beteiligt waren die Feuerwehren aus Obergladbach, Niedergladbach, 

Hausen v.d.H., Schlangenbad-Kern und Heidenrod-Kemel/Watzelhain mit 55 Einsatzkräften 

und 11 Fahrzeugen sowie ein Streifenwagen der Polizei Bad Schwalbach mit drei Polizeibe-

amten. 
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Rauchentwicklung in Gewerbebetrieb  2025 

Die Brandmeldeanlage eines Gewerbebetriebes alarmierte die Einsatzkräfte zu einer Rau-

chentwicklung im Betrieb. Am Sonntag, den 25.05.2025, löste um 18:00 Uhr die Brandmel-

deanlage in einem Schlangenbader Gewerbebetrieb Alarm aus und alarmierte über die In-

tegrierte Leitstelle in Bad Schwalbach die Feuerwehr der Gemeinde Schlangenbad. 
 

Bei der ersten Erkundung vor Ort stellte der 

Einsatzleiter eine Verrauchung in einer Halle 

des Betriebes fest. Daraufhin wurden weitere 

Einsatzkräfte nachalarmiert. Durch zwei 

Trupps unter Atemschutz wurde mit einem 

Strahlrohr und einer Wärmebildkamera die 

Halle überprüft. 

 

Im Keller unter der Halle konnten die Einsatz-

kräfte die Überhitzung einer Maschine feststel-

len. Durch eine Betriebsstörung an der Trock-

nungsanlage kam es zu einer übermäßigen Er-

hitzung eines Bauteils. Die daraus entstandene Rauchentwicklung löste durch die Verrau-

chung der Halle die Brandmeldeanlage aus. Die Anlage wurde abgeschaltet und die Halle 

mit einem Hochleistungslüfter belüftet. Zwei Verantwortliche der betroffenen Firma kamen 

ebenfalls vor Ort und unterstützten die Einsatzkräfte. 

 
Hier zeigte sich einmal wieder wie hilfreich und wirksam Brandmeldeanlagen als Element 

des vorbeugenden Brandschutzes sind. Durch die frühzeitige Alarmierung der Feuerwehr 

konnte ein größerer Schaden verhindert werden. 
 

Im Einsatz waren 46 Kräfte der Ortsteilfeuerwehren aus Schlangenbad-Kern, Georgenborn, 

Wambach und Bärstadt, ein Rettungswagen der Rettungswache Wambach sowie ein Strei-

fenwagen der Polizei. Der Brandschutzaufsichtsdienst des Rheingau-Taunus-Kreises war 

ebenfalls mit einem Kreisbrandmeister vor Ort. Der Einsatz konnte um kurz vor 20:00 Uhr 

beendet werden.  
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PKW-Brand auf der L3441 bei Georgenborn  2025 

Eine Rauchsäule zeigte den Einsatzkräften be-
reits den Weg zur Einsatzstelle. 

Am Samstagnachmittag, den 26.07.2025, geriet 

gegen 15:00 Uhr ein mit drei Personen besetz-

ter PKW während der Fahrt auf der L3441 kurz 

vor dem Ortsteingang Georgenborn aus noch 

unbekannter Ursache in Brand. Als der Fahrer 

den Brand bemerkte, hielt er sofort am rechten 

Fahrbahnrand an. 
 

Durch die Rettungsleitstelle in Bad Schwalbach wurde die Feuerwehr Georgenborn und die 

Polizei sowie über die Leitstelle Wiesbaden ein Löschfahrzeug der Berufsfeuerwehr Wiesba-

den als Unterstützungseinheit alarmiert. Bei Einsätzen auf den Ein- und Ausfallstraßen von 

und nach Wiesbaden ist das Entsenden einer sogenannten Unterstützungseinheit (beste-

hend aus einem Löschfahrzeug der jeweils anderen Kommune) eine mittlerweile etablierte 

Vorgehensweise, da oft die genaue Örtlichkeit unbekannt ist und so direkt von beiden Seiten 

aus die Einsatzstelle angefahren werden kann. 
 

Bereits auf der Anfahrt konnten die Einsatzkräfte eine schwarze Rauchsäule über der Ein-

satzstelle sehen. Der PKW stand beim Eintreffen der Einsatzkräfte bereits in Vollbrand, der 

Brand griff bereits auf die benachbarte Vegetation über. Durch den Einsatzleiter wurde zur 

Sicherstellung einer ausreichenden Wasserversorgung noch das Tanklöschfahrzeug aus 

Schlangenbad-Kern nachalarmiert. Außerdem wurde ein Rettungswagen nachalarmiert, da 

eine Person über gesundheitliche Probleme klagte. Bis zum Eintreffen des Rettungswagens 

wurde diese durch die Besatzung eines zufällig an der Einsatzstelle vorbeikommenden Kran-

kentransportwagen betreut. 
 

Der Brand konnte von einem Trupp unter Atemschutz mit 

einem Strahlrohr schnell gelöscht und eine weitere Aus-

breitung in die Vegetation verhindert werden. Durch den 

Brand wurde aufgrund der Hitzeentwicklung die Fahrbahn 

beschädigt. Darum kümmerte sich im Anschluss die Stra-

ßenmeisterei. Die L3441 wurde während der Einsatz- und 

Bergungsmaßnahmen durch die Stadtpolizei Wiesbaden 

voll gesperrt. 
 

Bei diesem Einsatz beteiligt waren die Feuerwehren aus 

Georgenborn und Schlangenbad-Kern mit 15 Einsatzkräf-

ten, die Feuerwehr Wiesbaden mit 6 Einsatzkräften, ein Rettungswagen sowie ein Streifen-

wagen der Polizei und die Stadtpolizei Wiesbaden mit zwei Fahrzeugen. Der Einsatz konnte 

für die Feuerwehr um kurz nach 17:00 Uhr beendet werden. 
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Einsatz des überörtlichen Löschzugs der Gemeinde Schlangenbad  

Der überörtliche Löschzug der Gemeinde 

Schlangenbad wurde am Donnerstag, den 

14.08.2025 zur Unterstützung der Einsatz-

kräfte nach Niedernhausen alarmiert. Dort 

stand seit 13 Uhr ein Gewerbebetrieb in 

Vollbrand. Mit 14 Atemschutzgeräteträ-

gern unterstützten wir die schweißtreiben-

den Löscharbeiten vor Ort. Insgesamt wa-

ren 23 Einsatzkräfte aus Schlangenbad 

rund sieben Stunden hier im Einsatz.  

 
Großbrand in Gewerbekomplex in Nie-

dernhausen ï über 250 Einsatzkräfte im 

Einsatz  

Ein Großbrand hat einen Gewerbekomplex am Ortsrand von Niedernhausen zerstört und 

einen der größten Feuerwehreinsätze im Rheingau-Taunus-Kreis seit Jahren ausgelöst. 

Gegen 12:30 Uhr gingen bei der Leitstelle mehrere Notrufe über eine starke Rauchentwick-

lung ein. Schon auf der Anfahrt war die dichte, dunkle Rauchsäule kilometerweit sichtbar. 

Beim Eintreffen der ersten Kräfte stand eine etwa 25 mal 20 Meter große Halle in Voll-

brand. In dem Gebäude befanden sich ein Reifenhandel mit mindestens 200 gelagerten 

Reifen, eine Schreinerei, eine Werkstatt und ein Metallbaubetrieb. Immer wieder kam es zu 

Explosionen von Gasflaschen und platzenden Reifen, was den Einsatz zusätzlich gefährlich 

machte. Außerdem musste ein Flüssiggastank gekühlt werden, der massiv unter Brandein-

wirkung stand. 

 
Das Feuer griff im Verlauf auf einen direkt angrenzenden Gebäudekomplex über. Dort hatte 

sich der Brand bereits in das Dach gefressen. Um an die Flammen zu gelangen, musste 

die Dachkonstruktion großflächig geöffnet werden, teilweise unter Einsatz von Höhenret-

tern. Da in dem Altbau vermutlich Asbest verbaut war, wurden strenge Schutzmaßnahmen 

umgesetzt, unter anderem eine Ausweitung des Atemschutzeinsatzes und besondere Hygi-

eneregeln zur Dekontamination. Der gesamte, über Jahrzehnte gewachsene Gebäudekom-

plex erstreckt sich über etwa 60 Meter Länge und 25 Meter Breite. Aus den Hallen traten 

Betriebsstoffe aus, die mit dem Löschwasser vermischt drohten, in den Dasbach und das 

angrenzende Wasserschutzgebiet zu gelangen. In enger Abstimmung mit der Unteren 

Wasserbehörde errichteten Einsatzkräfte mobile Dämme und setzten Ölbindemittel ein, um 

die Ausbreitung zu verhindern. Direkt neben dem Brandobjekt befand sich ein Waldstück, 

das durch Funkenflug und Wärmestrahlung mehrfach gefährdet war. Durch gezielte Lösch-

angriffe konnte ein Waldbrand verhindert werden. Dabei kamen zeitweise drei Drehleitern 

gleichzeitig zum Einsatz, um die Flammen von mehreren Seiten unter Kontrolle zu halten. 

Die sommerlichen Temperaturen von weit über 30 Grad machten den Einsatz zu einer be-

sonderen Belastung für die Mannschaften. Über 100 Atemschutzgeräte wurden bis Mitter-

nacht verbraucht, immer wieder mussten Trupps frühzeitig aus dem Innenangriff zurückge-

zogen werden. Zwei Feuerwehrleute erlitten Hitzeerschöpfungen und wurden medizinisch 

Bildquelle: #rtk112 
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versorgt. Eine Person aus einem der betroffenen Betriebe wurde mittelschwer verletzt ins 

Krankenhaus gebracht. 
 

Wegen der starken Rauchentwicklung wurde umgehend 

eine Warnung an die Bevölkerung herausgegeben, die bis 

21:20 Uhr Bestand hatte. Die Bürgerinnen und Bürger wur-

den gebeten, Fenster und Türen geschlossen zu halten 

und Lüftungsanlagen abzuschalten. Messfahrzeuge kon-

trollierten fortlaufend die Luft- und Wasserqualität. Bislang 

wurden keine gesundheitsgefährdenden Schadstoffkon-

zentrationen festgestellt. Durch die starke Thermik wurden 

Rauchpartikel größtenteils in höhere Luftschichten getra-

gen. Der Einsatz forderte nicht nur Personal, sondern auch 

logistische Stärke. Mehr als 250 Einsatzkräfte waren mit über 70 Fahrzeugen beteiligt. Die 

Landstraße 3026 musste über Stunden gesperrt werden, überörtliche Kräfte sammelten 

sich bei der Feuerwehr Idstein. 

 
Aus dem Rheingau -Taunus -Kreis:  

Å Feuerwehren Aarbergen, Bad Schwalbach, Eltville, Geisenheim, Heidenrod, Hohenstein, -Hünstetten, Id-

stein, Niedernhausen, Rüdesheim, Schlangenbad, Taunusstein, Waldems 

Å F¿hrungsgruppe ELW 2 des Rheingau-Taunus-Kreis 

Å IuK-Gruppe des Rheingau-Taunus-Kreises 

Å THW Heidenrod, THW OV Idstein 

Å Einsatzleitung Rettungsdienst 

Å Einsatzleitwagen Rettungsdienst der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Regionalverband Hessen West 

Å Vier Rettungswagen und ein Notarzt von ASB und DRK 

Å Betreuungszug des ASB Katastrophenschutz Rheingau-Taunus 

Überörtliche Unterstützung: 

Å Feuerwehr Limburg, Brandschutzaufsichtsdienst Limburg-Weilburg 

Å Feuerwehr Wiesbaden 

Å THW Wiesbaden 

Å Hºhenrettungsgruppe Main-Taunus-Kreis 

Å Werkfeuerwehr Industriepark Hºchst 

Å Brandschutzaufsichtsdienst RP Darmstadt 
 

Die Bürgermeisterin von Niedernhausen, Lucie Maier-Frutig, sowie Landrat Sandro Zehner 

waren über Stunden vor Ort und dankten den Einsatzkräften persönlich für ihre Arbeit. Eine 

besonders schöne Geste kam von der Bevölkerung: Anwohnerinnen und Anwohner brach-

ten spontan große Mengen Eis am Stiel an die Einsatzstelle, eine willkommene Abkühlung 

für die erschöpften Kräfte. Die Nachlöscharbeiten und Kontrollen dauern an. Die Kriminal-

polizei hat die Ermittlun-

gen zur Brandursache 

aufgenommen. Der 

Sachschaden kann der-

zeit noch nicht abge-

schätzt werden, wird al-

lerdings in Millionen-

höhe liegen. 

Textquelle: #rtk112 
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Großeinsatz der Feuerwehr in Taunusstein -Neuhof ï Verdacht auf Ge-

fahrstoff bestätigt sich nicht  

Taunusstein-Neuhof ï Am Sonntag, den 24.08 2025, kam es in Taunusstein-Neuhof zu ei-

nem umfangreichen Einsatz von Feuerwehr, Polizei und weiteren Spezialkräften. Anlass 

war eine Meldung über eine möglicherweise gefährliche, strahlende Substanz in einem 

Wohnhaus. 

Insgesamt rund 150 Einsatzkräfte rückten zur Einsatzstelle aus. Vor Ort wurden umfangrei-
che Erkundungs- und Messmaßnahmen durchgeführt. Das betroffene Gebäude wurde vor-
sorglich geräumt und Anwohner betreut. Zusätzlich wurden Spezialkräfte zur weiteren Ab-
klärung hinzugezogen. 

Im Verlauf der Untersuchungen konnte jedoch keine gefährliche Substanz festgestellt 

werden . Der Einsatz stellte sich somit als Fehlalarm heraus. 
 

Solche Einsätze erfordern trotz unklarer Lage ein konsequentes Vorgehen. Erst durch Mes-

sungen und Erkundungen vor Ort kann zuverlässig festgestellt werden, ob tatsächlich eine 

Gefahr besteht. Bis zu diesem Zeitpunkt müssen Einsatzkräfte zum Schutz der Bevölke-

rung und der eigenen Kräfte von einem möglichen Risiko ausgehen. 
 

An dem Einsatz beteiligt war unter anderem die CBRN-Einheit der Gemeinde Schlangen-

bad, bestehend aus den Feuerwehreinheiten Bärstadt, Schlangenbad-Kern und Hausen vor 

der Höhe. Ebenfalls im Einsatz war das Löschgruppenfahrzeug 10 der Feuerwehr Bärstadt. 

 

Die Feuerwehr bedankt sich bei allen beteiligten Einsatzkräften sowie bei den Anwohnerin-
nen und Anwohnern für ihr Verständnis während der Maßnahmen. 

  

Bildquelle: #rtk112 Bildquelle: #rtk112 Bildquelle: #rtk112 
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Kellerbrand in Schlangenbad 2025  

 

Langwieriger Einsatz bei Kellerbrand am Sonntag, den 21.09.2025. Der Bewohner eines 

Wohngebäudes in der Rheingauer Straße bemerkte gegen Abend, dass in seinem Haus et-

was nicht stimmte. Als er wenig später einen Brand im Heizungsraum bemerkte, alarmierte 

er um 17:45 Uhr über den Notruf 112 die Rettungsleitstelle. 

 

 
Die Einsatzkräfte stellten bei ihrem Eintreffen fest, dass sich der Rauch bereits im gesamten 

Haus ausgebreitet hatte. Die Brandbekämpfung wurde von einem Trupp unter Atemschutz 

zunächst mit einem Strahlrohr durch ein Kellerfenster durchgeführt. Da dies aufgrund der 

Gegebenheiten des Heizraumes keine Wirkung zeigte, wurde der massiv verrauchte Heiz-

raum daraufhin mit Löschschaum geflutet. Die Tür zum Heizraum wurde bewusst geschlos-

sen gehalten, um eine weitere Brand- und Rauchausbreitung ins Gebäude zu verhindern. 

Ein weiterer Trupp unter Atemschutz kontrollierte das weitere Gebäude und öffnete Fenster 

zum Rauchabzug. Das Gebäude wurde mit zwei Hochleistungslüftern belüftet. Im Heizraum 

mussten im Anschluss noch umfangreiche Nachlöscharbeiten durchgeführt werden, um 

letzte Glutnester in einem Holzhackschnitzelhaufen, der als Vorrat für die Heizung diente, 

abzulöschen. 

 

Das Gebäude wurde durch den Energieversorger stromlos geschaltet, da auch die Elektrik 

des Gebäudes vom Brand betroffen war. Zwei Personen des Hauses wurden durch Rauch-

gase leicht verletzt und wurden durch den Rettungsdienst vor Ort versorgt, mussten aber 

nicht in ein Krankenhaus gebracht werden. Der entstandene Sachschaden wird zunächst auf 

ca. 100.000 ú geschªtzt. Die Brandursache wird durch die Kriminalpolizei ermittelt. 

 

Der Einsatz konnte gegen 21:00 Uhr beendet werden. 

 

Eingesetzt waren bei diesem Einsatz die Ortsteil-Feuerwehren Schlangenbad-Kern, Geor-

genborn und Wambach sowie die Führungsunterstützungsgruppe mit 36 Einsatzkräften, ein 

Rettungswagen mit zwei Einsatzkräften, ein Streifenwagen der Polizei mit zwei Beamten, 

Energieversorger Syna mit einem Mitarbeiter und die Bereitschaft der Kläranlage mit einem 

Mitarbeiter. 

http://upload.wikimedia.org/wikipedia/de/8/84/Feuerwehr-logo.gif
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Einsatz des überörtlichen Löschzugs der Gemeinde Schlangenbad  
 
Brand eines Gebäudes im Mühlenpark ï Mehrere Feuer-
wehren im Einsatz  
 

Walluf / Schlangenbad, ï am Sonntag, den 21.09.2025 

wurde die Feuerwehr Walluf um 13:43 Uhr zu einem 

Brand im Bereich des Mühlenparks alarmiert. Beim Ein-

treffen der ersten Einsatzkräfte stand ein Partyraum in 

Holzbauweise bereits in Vollbrand. Aufgrund der star-

ken Brandausbreitung wurden umgehend weitere Ein-

satzkräfte nachalarmiert. Zur Unterstützung kamen die 

Berufsfeuerwehr Wiesbaden mit einer Drehleiter, die 

Feuerwehr Eltville mit einem Gerätewagen Atemschutz, 

der erweiterte Löschzug der Gemeinde Schlangenbad 

sowie die Feuerwehr Rüdesheim mit einem Teleskopla-

der zum Einsatz. 
 

Der überörtliche Löschzug aus Schlangenbad unterstützte die Brandbekämpfung mit 12 

Atemschutzgeräteträgern. Um das Feuer wirksam bekämpfen zu können, musste das Dach 

des Gebäudes teilweise geöffnet werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Insgesamt waren rund 80 Einsatzkräfte an den Löscharbeiten beteiligt. Etwa 35 Einsatz-

kräfte aus Schlangenbad unterstützten den Einsatz über einen Zeitraum von rund 4,5 Stun-

den. Dank des koordinierten Vorgehens der beteiligten Feuerwehren konnte der Brand 

nach etwa zwei Stunden unter Kontrolle gebracht und schließlich gelöscht werden. Im An-

schluss wurden umfangreiche Nachlöscharbeiten durchgeführt, um ein erneutes Aufflam-

men zu verhindern. Zur Brandursache sowie zur Höhe des entstandenen Sachschadens 

konnten keine Angaben gemacht werden. 

 

Bildquelle: FF Walluf 

Bildquelle: FF Walluf 
Bildquelle: FF Walluf 

Bildquelle: FF Walluf 
Bildquelle: FF Walluf 
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Schwer verletzter Forstarbeiter nach Forstunfall aus dem Wald gerettet 2025  

Schlangenbad-Hausen v.d.H., 03.11.2025 ï Bei 

Waldarbeiten kam es gegen 10:00 Uhr zu einem 

schweren Forstunfall im Waldgebiet ĂLanger 

Bergñ zwischen Hausen vor der Höhe und 

Obergladbach. Mehrere Waldarbeiter waren dort 

mit Baumfällarbeiten beschäftigt. Beim Fällen ei-

nes sogenannten Problembaumes wurde ein Ar-

beiter von dem umstürzenden Baum getroffen 

und schwer verletzt. 

 

Arbeitskollegen leisteten umgehend Erste Hilfe und setzten über die Notrufnummer 112 ei-

nen Notruf ab. Die Leitstelle Rheingau-Taunus alarmierte daraufhin die Feuerwehren Hau-

sen v.d.H., Obergladbach sowie die Feuerwehr Schlangenbad-Kern mit einem geländegän-

gigen Pick-up. Zusätzlich wurden Rettungsdienst und Notarzt zur Einsatzstelle entsandt. 

Die eintreffenden Einsatzkräfte wurden an einem Forstrettungspunkt von einem Lotsen 

empfangen und anschließend zur tiefer im Tal gelegenen Unfallstelle geführt. Zur besseren 

Orientierung für nachrückende Kräfte wurde der Weg mit Verkehrsleitkegeln markiert. 
 

An der Unfallstelle wurde der verletzte Waldarbeiter zunächst von Kräften der Feuerwehr 

gemeinsam mit dem kurz darauf eintreffenden Rettungsdienst erstversorgt. Aufgrund der 

Schwere der Verletzungen wurde zusätzlich ein Rettungshubschrauber nachgefordert. 

Nach der medizinischen Versorgung und Stabilisierung vor Ort wurde der Verletzte mit dem 

Rettungshubschrauber Christoph 77 in ein Krankenhaus nach Wiesbaden geflogen. Die an-

wesenden Arbeitskollegen wurden währenddessen von Einsatzkräften betreut. 
 

Der Einsatz gestaltete sich im weiteren Verlauf schwierig, da die Einsatzfahrzeuge über 

aufgeweichte Feld- und Waldwege rangiert werden mussten. Dabei rutschte ein Fahrzeug 

ohne Allradantrieb vom Weg ab und geriet dicht neben einen großen Holzstoß. Das Fahr-

zeug musste zunächst gegen weiteres Abrutschen gesichert werden. Der Einsatz war für 

die letzten Einsatzkräfte gegen 15:00 Uhr beendet. 

 

Die Polizei sowie das Amt für Arbeitsschutz haben die Ermittlungen zum genauen Unfall-

hergang aufgenommen. 
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Im Einsatz waren die Feuerwehren Hausen v.d.H., Obergladbach und Schlangenbad-Kern 

mit insgesamt 14 Einsatzkräften, zwei Löschfahrzeugen sowie einem geländegängigen 

Fahrzeug. Weiterhin waren ein Rettungswagen, ein Notarzteinsatzfahrzeug, der Rettungs-

hubschrauber Christoph 77, eine Streifenwagenbesatzung der Polizei sowie der zuständige 

Förster beteiligt. 
 

 

Einsatzlagen -Fazit  für 202 5: Der Sommer des Jahres 2025 stellte die Ortsteilfeuerwehren 

der Gemeinde Schlangenbad vor keine außergewöhnlichen Herausforderungen. Insbeson-

dere blieb eine größere Häufung von Vegetations- oder Flächenbränden aus. Zwar kam es 

vereinzelt zu Alarmierungen aufgrund von gemeldeten Brandverdachtsfällen, diese bestä-

tigten sich nach entsprechender Erkundung durch die Einsatzkräfte jedoch überwiegend 

nicht als tatsächliche Brandereignisse mit Ausbreitungsgefahr. 
 

Im Jahresverlauf kam es dennoch an einzelnen Tagen zu mehreren Einsatzlagen innerhalb 

kurzer Zeiträume, teilweise auch zu zeitgleichen Einsätzen. Insgesamt wurden 76 % aller 

Einsatzlagen in der Tagesalarmierungszeit zwischen 06:00 Uhr und 18:00 Uhr abgearbei-

tet. Gerade während dieser Zeit stellt die personelle Verfügbarkeit eine besondere Heraus-

forderung dar, da viele Einsatzkräfte beruflich gebunden sind. Um dennoch eine ausrei-

chende Besetzung der erforderlichen Funktionen an den Einsatzstellen sicherzustellen, ist 

häufig die gemeinsame Alarmierung mehrerer Feuerwehreinheiten innerhalb des Gemein-

degebiets erforderlich. Diese Zusammenarbeit wird regelmäßig im Rahmen von gemeinsa-

men Ausbildungsdiensten, Übungen sowie Fortbildungsveranstaltungen trainiert und gefes-

tigt. 
 

Ein wesentlicher Bestandteil der Einsatzbewältigung ist zudem die interkommunale Zusam-

menarbeit (IKZ) mit benachbarten Feuerwehren. Diese wird bereits seit vielen Jahren er-

folgreich praktiziert, unter anderem mit der Feuerwehr der Stadt Bad Schwalbach. Als Feu-

erwehr mit überörtlichen Aufgaben unterstützt die Feuerwehr Bad Schwalbach die Ge-

meinde Schlangenbad bei speziellen Einsatzanforderungen mit Personal und Gerät im Ge-

meindegebiet gemäß dem festgelegten Feuerwehralarmplan. 
 

Im Gegenzug leisten die Feuerwehren der Gemeinde Schlangenbad Unterstützung bei grö-

ßeren Einsatzlagen im Stadtgebiet von Bad Schwalbach. Auffällig im Einsatzgeschehen 

des Jahres 2025 war insbesondere eine Reihe von Hilfeleistungseinsätzen im Zusammen-

hang mit Personenrettungen aus unwegsamem Gelände. Darüber hinaus waren Einsatz-

kräfte aus der Gemeinde Schlangenbad bei zwei Großbränden in Niedernhausen und 

Walluf im Rahmen der überörtlichen Unterstützung eingesetzt. Zusätzlich wurden Einheiten 

aus dem Gemeindegebiet dreimal im Rahmen des CBRN-Zuges Mitte zu Einsätzen alar-

miert. 
 

Insgesamt zeigte sich auch im Jahr 2025 erneut, dass eine enge Zusammenarbeit inner-

halb der Ortsteilfeuerwehren sowie mit benachbarten Kommunen eine wesentliche Grund-

lage für eine leistungsfähige Gefahrenabwehr im Gemeindegebiet darstellt. 
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Auf den fol genden Seiten sind die wesentli chen s tatistischen Angaben zu den 20 25 
durchgeführten Einsätzen dokumentiert : 
 

 

 

 

 

 

  

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

23
18 17 15 17

23
27

37

21
18

11

33

Einsatzalarmierungsfrequenz  2025 pro Monat

Summe Alarmierungen 2025 pro Monat

193
153 171

197
168 186

217 197
227

288

145

275

98
57

92 106
75 83

118
95

122
152

82
122

2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Einsatzstatistik von 2014 - 2025

Einsätze/Alarmierungen Einsatzlagen
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Einsatzstatistik a us dem Jahr 20 25 mit grafischer Darstellung ,  

die Einsätze gliedern sich im Einzelnen wie folgt :  
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Einsatzbereitschaft  34 2 3 12 0 4 2 11 

ELW-Einsatzgruppe  2 3 11  4 2 11 

Dienstleistungen   1     

Brände 55 8 12 3 2 4 15 11 

gelöschtes Feuer  2 7  1 1 6 4 

Kleinbrand A 2     1 4 

Kleinbrand B 2 3 3  2 4 1 

Mittelbrand 1 1  1 1 3 1 

Großbrand 1 1    1 1 

Brandsicherheitsdienst  3 2 0 0 0 1 0 0 

Brandsicherheitsdienst  2    1   

Hilfeleistungen  135 18 23 16 9 11 39 19 

Amtshilfe  1     1  

Beseitigung von  Verkehrshindernissen    1   1 

Gefahrguteinsatz 3  1   3  

Tierrettung  1 1   1  

Ölspur/auslaufen von Betriebsmittel 4 1 1 2 2 4 3 

Sturmeinsatz 2 1  1 3   

Notfall-Türöffnung  7 3 2  5  

Unterstützung Rettungsdienst 2 1 1  1 8 2 

Unwettereinsatz   1   1 3 

Verkehrsunfall 1 7 1  1 3 2 

Sonstige Einsätze zur Menschenrettung 1   1  5 3 

Sonstige Hilfeleistungseinsätze 4 2 7 2 4 7 4 

Sonstige Wassereinsätze  3    1 1 

Fehlalarm/Bereitstellung  48 13 7 0 1 2 18 7 

Brandmeldeanlage  13 6    12 7 

Blinder Alarm/Bereitstellung  1  1 2 6  

Böswilliger Alarm        

275 Gesamteinsätze  
davon 122 Einsatzlagen   

43 45 31 12 22 74 48 

Personal einsatz stunden  3.004 
Gesamt-
stunden 

509 283 266 153 340 761 692 

 

Hilfeleistungseinsätze  2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2024 

Personen gerettet 8 8 9 7 15 11 4 19 

Personen verletzt 12 3 1 4 6 4 3 14 

Personen tot 2 2 1 1 3 1 1 2 

Feuerwehrmitglieder         

verletzte/verunglückte  
Aktive  

3 1 1 0 3 1 1 1 
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Einsatzzahlen in Prozent 2025  

Kategorisierung Brandeinsatz  

Für die statistische Erfassung der Brandeinsätze wird bundesweit zurzeit noch folgende Ein-

teilung vorgenommen. Arbeitskreise der Landesfeuerwehrverbände und der Arbeitsgemein-

schaft der Leiter der Berufsfeuerwehren (AGBF) sind jedoch bemüht, aussagefähigere Para-

meter für die statistische Einsatzdatenerfassung zu schaffen: 

 

 

 

 

Mit rund 49% aller Einsätze nimmt die Anzahl der Hilfeleistungseinsätze wieder einen großen 

Stellenwert im Alltag der Feuerwehr der Gemeinde Schlangenbad ein. Gerade im Bereich 

der technischen Hilfeleistung kommt es immer wieder zu sehr belastenden Situationen für 

die Einsatzkräfte, sei es physischer oder psychischer Art. 
 

Fehlalarme gehören leider immer wieder in die statistischen Auswertungen der Feuerwehren. 

Die blinden Alarme kennzeichnen dabei jene Einsätze, bei denen Mitbürger die Feuerwehr 

im guten Glauben zu einer vermeintlichen Not- oder Gefahrensituation alarmieren. Hierzu 

zählen Einsätze vom verdächtigen Rauch an Gebäuden / Kraftfahrzeugen bis hin zu Ver-

kehrsunfällen mit eingeklemmten Personen. Die Anzahl der Fehlalarme in Bezug auf alle 

Einsätze beträgt im Berichtsjahr 2025 immerhin 4% aller Alarmierungen. 
 

Insgesamt gab es 38-mal das Einsatzstichwort ĂBrandmeldeanlage ausgelºstñ (14%) - mit 

der Folge, dass sich jeweils mindestens drei Feuerwehreinheiten auf den Weg machen, um 

ggf. schnellstmöglich Personen zu retten und um ggf. eine Brandausbreitung zu verhindern. 

Die erwünschte Reduzierung der Fehlalarme bei Brandmeldeanlagen konnte im Jahr 2025 

nicht zufriedenstellend erreicht werden. Die Betreiber der betreffenden Brandmeldeanlagen 

wurden auf ihre Verpflichtung einer ordnungsmäßigen Anlagenwartung hingewiesen, dieses 

55; 20%

135; 49%

34; 12%

38; 14%

10; 4% 3; 1%

Einsätze 2025 gesamt in %

Brandeinsatz

Hilfeleistung

Dienstleistung/ELW 1

Brandmelder

Fehlalarm

Brandsicherheitsdienst

Hilfeleistung

Brandsicherheitsdienst

Kleinbrand A 

      

Kleinbrand B 

Mittelbrand 

Großbrand 

Brandbekämpfung durch ein Kleinlöschgerät (Feuerlöscher, Kübelspritze),      

sonstige Löschgeräte und Löschmaßnahmen oder ein D-Strahlrohr. 

Brandbekämpfung durch ein C-Strahlrohr. 

Brandbekämpfung durch bis zu 3 C-Strahlrohre. 

Brandbekämpfung durch mehr als 3 C-Strahlrohre oder ein B-Strahlrohr. 

 

 

 

 

 

 

Brandeinsätze  

Dienstleistungen  

ELW 1-Bereitstellung  

Brandmelder  

Fehlalarm  
Brandsicherheitsdienst  
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ist auch ein wesentlicher Bestandteil der Konzessionierung dieser Objektanlagen. Die bös-

willigen Alarme gehören leider zu den Einsätzen, bei den Feuerwehr und Rettungsdienst 

ohne Vorliegen einer Not- oder Gefahrensituation mutwillig gerufen werden. Diese Personen, 

im juristischen Sinne Straftäter, sind sich dabei nicht der Risiken bewusst in die sie unbetei-

ligte Bürger und Einsatzkräfte bringen. Im vergangenen Jahr wurden die Feuerwehren der 

Gemeinde Schlangenbad zu drei böswilligen Alarmierungen entsandt. 

      

 
Immer wieder als besondere Herausforderung werden die Alarmierungen der Feuerwehr wo-

chentags zwischen 6:00 und 18:00 Uhr wahrgenommen. Um hier von Jahr zu Jahr entspre-

chend handeln zu können, muss die Alarm- und Ausrückeordnung (AAO) ständig bei ent-

sprechenden Einsatzsituationen und zu bestimmten Alarmierungszeiten überprüft und ggf. 

angepasst werden. Eine umfangreiche Anpassung des Alarmplans der Feuerwehr war im 

Jahr 2025 nicht erforderlich. Bei der Tagesalarmierung werden wochentags immer mindes-

tens zwei Feuerwehreinheiten zu jeglichen Einsatzlagen alarmiert, um einen jederzeit mögli-

chen Ausfall einer Einheit bei einer Alarmierung, bedingt durch kein verfügbares Personal 

oder keinen Fahrer für das entsprechende Einsatzfahrzeug, notfalls ausgleichen zu können.   
 

Regelhilfsfrist nach dem Hessische n Brand - und Hilfeleistungsgesetz 
(HBKG) und Feuerwehr -Organisationsverordnung ( FwOVO Hessen)  

Die geforderte Hilfsfrist von 10 Minuten mit entsprechendem Fahrzeug, Gerät und Mann-

schaft (mind. Fahrzeugbesatzung 1/5 = 6 Personen) konnte im Gemeindegebiet Schlangen-

bad bei allen dringenden Einsätzen (Tag- und Nachtalarm) im Jahr 2025 zu 94 % erfüllt wer-

den. 

 

 

 

76%

24%

Alarmierungszeiten 2025 (Tag- und Nachtalarmierung)

Tagalarm 06:00 - 18:00 Uhr

Nachtalarm 18:00 - 06:00 Uhr

Tagalarm  

Nachtalarm  
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Verfügbarkeit des Personals  

Die Tagesalarmsicherheit entwickelt sich weiterhin zu einem Problem bei der Freiwilligen 

Feuerwehr der Gemeinde Schlangenbad. Leider ist die Arbeitsplatzsituation in der 

Region Schlangenbad geprägt von mehr Auspendlern in d ie  Landeshauptstadt Wiesbaden 

und i n  das Rhein-Main-Gebiet als Einpendler. Immer mehr Kameradinnen und Kameraden 

arbeiten außerhalb der Region Schlangenbad und stehen somit tagsüber nicht für den Ein-

satzdienst zur Verfügung. Die Covid-19 Pandemie hatte hier vorübergehend für unerwartete 

Abhilfe gesorgt, da sich Kameradinnen und Kameraden im Homeoffice befanden und somit 

für Feuerwehreinsätze tagsüber zur Verfügung standen. 
 

Um die Tagesalarmsicherheit in der Freiwilligen Feuerwehr Schlangenbad sicherzustellen, 

müssen die politischen Gremien vermehrt die Feuerwehrführung dahingehend unterstützen, 

dass das gemeindliche Personal konsequent durch Arbeitsfreistellung in die Tagesalarmie-

rung mit einbezogen wird und daneben auch Anstrengungen unternommen werden, bei den 

Arbeitgebern die Freistellung von aktiven Feuerwehrkameradinnen und ïkameraden zu er-

reichen.  

Tagesalarmverfügbarkeit : (Statistische Erhebung aus dem Jahr 2025) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Durchschnittliche Verfügbarkeit der Einsatzkräfte 

beim Tagalarm wochentags von ca. 07:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Ortsteil Einsatzkräfte gesamt  Anzahl  davon  

PA-Träger  
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Personal entwicklung  2025 

Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Schlangenbad besteht aus drei Löschzügen mit ins-

gesamt sieben Feuerwehreinheiten. Die einzelnen Unterschiede ergeben sich aufgrund der 

Risikoeinstufung im jeweiligen Schutzbereich, der Personalstärken beim Tagalarm/Nach-

talarm und der technischen Ausstattung und Einsatzhäufigkeit. Hauptberufliche Kräfte sind 

nicht zu verzeichnen. Die Entwicklung der Zahl der Aktiven kann folgendem Schaubild ent-

nommen werden: 

 

 

 

 
Die Personalstatistik für 2025 weist eine fast gleiche Personalverfügbarkeit im Vergleich 

zum Vorjahr auf, wobei die Personalverfügbarkeit bei den weiblichen Aktiven im Jahr 2025 

wieder um eine weibliche Einsatzkraft gestiegen ist.   

 

 

 

178 178
190 193 192

182 182 179 183 178 179

148 147 153 154 152 145 142 137 137 131 131

30 31 37 39 40 37 40 42 46 47 48

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Personalstatistik von 2015 - 2025

Einsatzkräfte gesamt Einsatzkräfte männlich Einsatzkräfte weiblich

0
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2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Personalstatisik
gesamt

männlich

weiblich

Personalstand 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 
männlich 147 153 154 152 145 142 137 137 131 131 
weiblich 31 37 39 40 37 40 42 46 47 48 
Gesamt  178 190 193 192 182 182 179 183 178 179 
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Durchschnittsalter Aktive w/m 33,9
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43,8
38,5 38,43 38,00 38,40 38,16 38,50 38,34
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37,3
34,6 34,43 34,33 34,54 33,9 34,52 33,99

2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Durchschnittsalter männlich 43,8 38,5 38,43 38,00 38,40 38,16 38,50 38,34

Durchschnittsalter weiblich 30,8 30,8 30,43 30,66 30,67 29,64 30,54 29,65

Durchschnittsalter gesamt 37,3 34,6 34,43 34,33 34,54 33,9 34,52 33,99

Durchschnittsalter männlich Durchschnittsalter weiblich Durchschnittsalter gesamt

Durchschnittsalter ïmännliche Mit glieder der Einsatzabteilungen 38, 34 Jahre  

Durchschnittsalter ïweibliche Mit glieder der Einsatzabteilungen 29,65 Jahre    

 

33,99 Jahre Ø 

Altersstruktur -Mitglieder 

der Einsatzabteilungen 20 25 

Gemeinde Schlangenbad  
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Mitgliederzahlen je Ortsteil feuerwehr  2025 

 

 

 

 

 

 

Obwohl die generelle Sollstärke bei allen Feuerwehreinheiten erreicht wurde, sind insbeson-

dere tags¿ber aufgrund der hohen Pendlerzahlen immer weniger Feuerwehrleute Ăvor Ortñ 

tätig und stehen somit nicht rechtzeitig oder gar nicht zur Verfügung. Wohnortwechsel und 

Ausscheiden von Aktiven aufgrund des Erreichens der Altersgrenze konnten im Berichtsjahr 

durch Neueintritte oder Übernahmen aus der Jugendfeuerwehr ausgeglichen werden.  

 

Mitglieder entwicklung bei der Jugendfeuerwehr 202 5 

  

0
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Personalstatisik
gesamt

männlich
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2 3
7 7

5 5 4 5
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6

Übertritt in die Einsatzabteilung

männlich und weiblich

Abteilugen Bärstadt 
 

Georgenborn Hausen v.d.H. Niederglad-
bach 

Obergladbach Schlangenbad Wambach 

Einsatzabtei-
lung  w/m 

27 26 22 19 28 23 29 

Jugendfeu-
erwehr  w/m 

22 21 15 4 8 10 12 

Kinderfeuer-
wehr  w/m 

-- 2 12 3 6 7 10 

Alters - u. 
Ehrenabtei-

lung w/m 

18 9 16 13 10 11 14 

Gesamt 67 58 65 39 52 51 65 

 

Personal-
stand 

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 

männlich 44 54 46 48 56 45 45 48 53 52 60 

weiblich 30 30 30 28 26 28 28 31 28 39 32 

Gesamt  60 74 84 76 82 73 73 79 81 85 92 
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Jugendfeuerwehrtätigkeiten im Berichtsjahr 202 5 

Das Jahr 2025 begann mit dem Gemeindejugendfeuerwehrausflug am 05.01.2025 zur 

Schlittschuhbahn nach Bad Schwalbach. Sechs Tage spªter konnten die Jugendfeuerwehren 

in der Gemeinde Schlangenbadwieder mit der traditionellen Weihnachtsbaumaktion starten. 

Es war wieder soweit, um die ausgedienten Weihnachtsbäume am Samstag, 11.01.2025 

einzusammeln. Gestartet wurde in der Regel um 10 Uhr, um bei winterlichem Wetter alle 

Bäume und Spenden einzusammeln. Diese Aktion dient für die Jugendfeuerwehr als Haupt-

Einnahmequelle für die Finanzierung von Ausflügen und Ausrüstungsgegenständen. 

 

Erfolgreiche Christbaum -Sammelaktion der Jugendfeuerwehr Wambach  
 
Am 11.01.2025 war die Jugendfeuerwehr Wambach wie-

der im Einsatz ï diesmal nicht mit Wasserschläuchen, 

sondern mit einem Sammelfahrzeug! Gemeinsam haben 

wir zahlreiche ausgediente Christbäume in Wambach ab-

geholt und entsorgt. Ein großes Dankeschön an alle Bür-

gerinnen und Bürger, die uns mit einer Spende unter-

stützt haben. Eure Unterstützung hilft uns, unsere Ju-

gendarbeit und spannende Projekte weiterhin zu fördern. 
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Ein besonderes Lob geht an unsere engagierten Nachwuchs-Feuerwehrleute, die bei eisi-

gen Temperaturen vollen Einsatz gezeigt haben. Wir sind stolz auf euch! 

 

Zeltlager der Jugendfeuerwehr Bärstadt  

Das Zeltlager der Jugendfeuerwehr Bärstadt fand vom 05. bis 12.07.2025 in Fliegeneichen 

bei Wipperfürth statt. Für die Jugendlichen und ihre Betreuerinnen und Betreuer war es 

eine erlebnisreiche Woche voller Spaß, Gemeinschaft und unvergesslicher Momente. 
 

Neben dem gemeinsamen Lagerleben mit Spielen, Lagerfeuer und vielen Aktivitäten stan-

den auch mehrere Ausflüge auf dem Programm. Ein besonderes Erlebnis war der Besuch 

der örtlichen Feuerwehr, bei dem die Jugendlichen einen interessanten Einblick in die Ar-

beit der Kameradinnen und Kameraden vor Ort erhielten. 
 

Weitere Highlights der Woche waren ein Ausflug in den Movie Park, ein Besuch im Zoo, ge-

meinsame Stunden im Schwimmbad sowie eine Runde Minigolf. Darüber hinaus sorgten 

verschiedene kreative und gruppendynamische Angebote für Abwechslung und stärkten 

den Zusammenhalt innerhalb der Gruppe. 

 

 

 

 

 

 

Das Zeltlager war für alle Beteiligten eine rundum gelungene Woche voller gemeinsamer 

Erlebnisse, die den Teamgeist und die Kameradschaft innerhalb der Jugendfeuerwehr wei-

ter gefestigt hat. Ein besonderer Dank gilt den Betreuerinnen und Betreuern, die mit viel 

Engagement und Zeitaufwand dieses Zeltlager ermöglicht und begleitet haben. 
 

Große Gemeinschaftsübung der Jugendfeuerwehren  

Die Jugendfeuerwehren der Gemeinde beweisen 
ihre ĂEinsatztauglichkeitñ 

Anlässlich des diesjährigen Sommerfestes der 

Feuerwehr Niedergladbach fand am Samstag, den 

30.08.2025, die jährliche Gemeinschaftsübung al-

ler Jugendfeuerwehren der Gemeinde Schlangen-

bad in Niedergladbach statt. Angenommen wurde 

ein Brand der alten Dreschhalle in der Markt-

straße, der mit einer Nebelmaschine simuliert 
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wurde. Aus allen Ritzen drang der ĂBrandrauchñ. Um 15:00 Uhr wurden die Jugendlichen, die 

sich mit mehreren Einsatzfahrzeugen am Parkplatz Kellerweg gesammelt hatten, über Sirene 

alarmiert. Im Verband ging es mit Blaulicht und Martinshorn zur Einsatzstelle. Dort angekom-

men, wurden sofort die Vorbereitungen für einen umfangreichen Löschangriff getroffen. Ein 

Teil der Jugendlichen musste nach dem Verlegen der ersten Schlauchleitungen zunächst mit 

selbstgebastelten simulierten Atemschutzgeräten eine vermisste Person in der Dreschhalle 

suchen und retten. Weitere Trupps bauten eine Riegelstellung zur Nachbarbebauung auf, 

um eine Brandausbreitung auf Nachbargebäude zu verhindern.  
 

Dann konnte auch mit mehreren Strahlrohren die Brandbekämpfung begonnen werden. Zum 

Abschluss durfte auch die obligatorische Wasserschlacht natürlich nicht fehlen. 
 

Die Jugendlichen waren alle mit großem Engagement und Eifer 

dabei und zeigten, was sie schon alles gelernt haben. Die Ein-

satzabteilungen der Ortsteilfeuerwehren freuen sich schon, 

wenn die Jugendlichen aus der Jugendfeuerwehr in die Ein-

satzabteilung wechseln. Dies betonten auch Bürgermeister 

Marco Eyring, Gemeindebrandinspektor Markus Faust und Ge-

meindejugendfeuerwehrwartin Angelique Beauchez bei ihren 

anschließenden Grußworten unter der Linde am Festplatz. Alle 

drei Redner waren voll des Lobes und ermunterten die Jugend-

lichen, weiter bei der Stange zu bleiben. Anschließend wurde 

sich noch bei Bratwurst, Kuchen und Getränken gestärkt. 

 

 

 

 

 

 

Gruppenfoto der Übungsteilnehmenden 30.08.2025 
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Abnahme der Leistungsspange ï Deutsche Jugendfeuerwehr  

Am 27.09.2025 nahm eine Staffel der Jugendfeuerwehr Bärstadt an der Abnahme der Leis-

tungsspange der Deutschen Jugendfeuerwehr in Haiger teil. 

 

Die Leistungsspange ist die höchste Auszeichnung der Deutschen Jugendfeuerwehr und 

stellt hohe Anforderungen an die Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Neben feuerwehrtech-

nischem Wissen werden Teamfähigkeit, sportliche Leistungsfähigkeit sowie ein hohes Maß 

an Disziplin und Zusammenarbeit gefordert. 

Die Staffel der Jugendfeuerwehr Bärstadt 

trat mit fünf Jugendlichen, einem ĂAuffül-

lerñ (Mitglied unterhalb der Verleihungs-

Altersgrenze) sowie einem Ersatzteilneh-

mer an und konnte die Prüfung erfolg-

reich absolvieren. Der Erwerb der Leis-

tungsspange ist das Ergebnis intensiver 

Vorbereitung, vieler Übungsstunden und 

eines großen Engagements der Jugendli-

chen. 

 

 

 

 

Ein besonderer Dank gilt den Betreuerinnen und Betreuern der Jugendfeuerwehr, die mit 
großem Einsatz die Ausbildung und Vorbereitung der Jugendlichen begleitet haben. 

Die erfolgreiche Teilnahme stellt eine großartige Leistung der Jugendlichen dar und zeigt 
eindrucksvoll das hohe Ausbildungsniveau sowie den starken Zusammenhalt innerhalb der 
Jugendfeuerwehr Bärstadt. 

Gruppenfoto Leistungsspangen-Staffel der JFW Bärstadt 2025 

Übungsantritt der Leistungsspangen-Staffel der JFW Bärstadt 2025 

Verleihung der Leistungsspange 

Bildquelle: wettbewerbe.njf.de 
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Drei neue Kinder feuerwehren  für die Nachwuchsgewinnung  

Neue Gruppen für die Nachwuchsgewinnung in der Feuerwehr 

Nach langer Vorbereitung, Gewinnung von geeigneten Betreuern, Information der Kinder 

und Eltern wurde in den Ortsteilfeuerwehren Niedergladbach, Obergladbach und Hausen 

v.d.H. am 17.01.25 jeweils eine Kinderfeuerwehr für Kinder im Alter von 6-10 Jahren ge-

gründet. Das erste gemeinsame Gruppentreffen fand dann am 06.02.25 in Hausen im Feu-

erwehrhaus statt. Bei diesem Übungsdienst waren 13 Kinder aus allen drei Ortsteilen da-

bei. Nach einer kurzen Kennenlernrunde ging es los mit ein paar Gemeinschaftsspielen in 

der Fahrzeughalle. So musste z.B. eine Decke, auf der die Kinder standen, umgedreht wer-

den, ohne dass die Kinder die Decke verließen. Bei einem weiteren Spiel musste ein Ball 

durch einen Feuerwehrschlauch von einem Ende zum anderen bugsiert werden. Die Kinder 

waren mit Feuereifer dabei. Die weiteren Treffen finden jeweils am ersten Donnerstag im 

Monat um 17:00 Uhr statt. Das nächste Gruppentreffen ist also am 06.03.25. Als maximale 

Gruppengröße sind 15-20 Kinder vorgesehen, mehr sind organisatorisch nicht möglich. 

Durch die Kinderfeuerwehren kann auch zukünftig der Nachwuchs für die Jugendfeuerwehr 

und später auch der Einsatzabteilung sichergestellt sowie bereits den Kindern unterhalb der 

Altersschwelle der Jugendfeuerwehr die Arbeit der Feuerwehr sowie die Brandschutzerzie-

hung nähergebracht werden. Dies geschieht hier altersgerecht und spielerisch. 
 

Ein Logo sowie ein gemeinsamer Name für die Kinderfeuerwehr werden noch gesucht. 

Ebenso müssen die Kinder noch mit T-Shirts, Jacken usw. ausgestattet werden. Sponsoren 

sind hier gerne willkommen. Zunächst gab es erst einmal für alle eine rote Weste mit gelb-

silbernen Streifen und der Aufschrift ĂKinderfeuerwehrñ, die eine flexible Nutzung zulªsst. 

Bisher gab es Kinderfeuerwehren in der Gemeinde Schlangenbad nur in Wambach, Schlan-

genbad-Kern und in Georgenborn. 
 

Du hast Interesse an Spaß und Spiel, an Action und Erlebnis, spannenden Ausflügen, Du 

möchtest gerne etwas in einer großartigen Gemeinschaft unternehmen und mehr über die 

Feuerwehr erfahren? Dann bist Du bei uns genau richtig! 

  

Gruppenfoto der Blaulichtbande mit Betreuer am 1. Übungstag am 17.01.2025 
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Mitglieder der Kindergruppen gesamt

Mitgliederen twicklung der Kinderfeuerwehren 2025  

In der Gemeinde Schlangenbad bestehen derzeit sechs Kinderfeuerwehr-Gruppen mit je-

weils Platz für etwa 15 Kinder. Diese befinden sich in den Ortsteilen Georgenborn, Schlan-

genbad (Kern), Wambach, Hausen vor der Höhe, Obergladbach und Niedergladbach. 

Während der Dienste werden brandschutzerzieherische Themen behandelt, beispielsweise 

das richtige Absetzen eines Notrufs, der sichere Umgang mit Feuer sowie das Verhalten im 

Brandfall. Darüber hinaus stehen Bastelaktionen und Spiele auf dem Dienstplan. 
 

Auch feuerwehrspezifische Inhalte wie der Löschangriff sowie Knoten und Stiche werden 

spielerisch und kindgerecht vermittelt. Ziel der Kinderfeuerwehr ist es, Kinder frühzeitig für 

das Ehrenamt zu begeistern und langfristig Nachwuchs für die Jugendfeuerwehr und später 

auch für die Einsatzabteilungen zu gewinnen. Weitere wichtige Ziele sind das spielerische 

Erlernen von Erster Hilfe, Verkehrserziehung, die Förderung von Teamfähigkeit sowie der 

verantwortungsvolle Umgang mit Zündmitteln und das Bewusstsein für deren Gefahren. 

Der häufig genannte demografische Wandel zeigt, dass unsere Gesellschaft zunehmend 

älter wird und immer weniger Kinder und Jugendliche für die Vereins- und Verbandsarbeit 

zur Verfügung stehen. Gleichzeitig hat sich die Freizeitgestaltung verändert: Viele Kinder 

sind bereits in jungen Jahren durch Schule, Sport und andere Hobbys stark eingebunden, 

sodass ein langfristiges Engagement bei der Feuerwehr seltener wird. 
 

Dennoch übt die Feuerwehr mit ihren roten Fahrzeugen und den starken Helferinnen und 

Helfern eine große Faszination auf Kinder aus. Jeder, der als Feuerwehrmann oder Feuer-

wehrfrau bei Kinderfesten oder anderen Veranstaltungen dabei war, kann dies bestätigen. 

Diese natürliche Begeisterung gilt es zu nutzen, bevor andere Freizeitangebote die Zeit der 

Kinder binden. Kinder frühzeitig an das System Feuerwehr heranzuführen und sie vielleicht 

dauerhaft dafür zu begeistern, kann somit ein wichtiger und sinnvoller Nebeneffekt der Kin-

derfeuerwehr sein.  
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Georgenborn Schlangenbad Wambach Hausen v.d.H. Obergladbach Niedergladbach

Gesamtübersicht-Kinderfeuerwehren 

Statistische Erhebung der Mitglieder-

daten über Florix ï erst seit 2015 

http://upload.wikimedia.org/wikipedia/de/8/84/Feuerwehr-logo.gif


                                                                                                                         Freiwillige Feuerwehr  
                                                                                                                                                                          Gemeinde Schlangenbad 

  

Seite 31 von 88 
 

Jahresbericht -2025- 

Kinderfeuerwehren  

 
In den Kindergruppen bei den Feuerwehren können interes-

sierte Kinder bereits ab Vollendung des sechsten Lebensjahres 

in die Welt der Feuerwehr hineinschnuppern. Daneben wird die-

sen Kindern die Möglichkeit geboten, im spielerischen Miteinan-

der und Lernen Sozialkompetenz in der Gemeinschaft zu erwer-

ben. Insgesamt gibt es in Hessen schon 791 Kindergruppen, bei 

denen fast 9.700 Kinder mitwirken. 

 

 

 

Erfolgreicher Kinderfeuerwehrwettbewerb in Görsroth -Kesselbach!  
 
Die Wambacher Löschzwerge haben am Samstag, den 24.05.2025 beim Wettbewerb rich-

tig abgeräumt und konnten sich gleich die Plätze 2, 3 und 11 sichern!  

 

Die Wehrführung ist unglaublich stolz auf unsere kleinen Brandschützer und die engagierte 

Jugendarbeit, die hinter diesem Erfolg steht. 

  

Ein ganz herzlicher Dank geht an unsere beiden Betreuerinnen Julia Scholl und Chelsea 

Knerr, die mit viel Herzblut und Engagement unsere Löschzwerge begleiten und unterstüt-

zen.  

 

 

 

 

 

Gruppenfoto Wambacher Löschzwerge nach der Siegerehrung 
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T-Shirts für die ortsteilübergreifende Kinderfeuerwehr Blaulichtbande 

Gladbach -Hausen  

Sponsor spendet T-Shirts für die neu gegründeten Kinder-

feuerwehren in Niedergladbach, Obergladbach und Hausen 

v.d.H. 

Seit einem Jahr gibt es nun in Niedergladbach, Oberglad-

bach und Hausen v.d.H. jeweils eine Kinderfeuerwehr für 

Kinder im Alter von 6-10 Jahren. Alle drei zusammen bilden 

die ĂBlaulichtbande 

Gladbach-Hausenñ. F¿r das Gemeinschaftsgef¿hl, den Teamgedanken und die Abhebung 

bzw. Unterscheidung von anderen Vereinen und Kinderfeuerwehren ist natürlich auch eine 

gewisse Teamkleidung notwendig. Doch gerade hier hakte es noch etwas. Die Gemeinde 

unterstützt zwar grundsätzlich die Gründung der Kinderfeuerwehren, aber sie kann sie fi-

nanziell oder materiell nicht besonders ausstatten. So sind die Kinderfeuerwehren auf die 

Unterstützung der Feuerwehrvereine 

und auf Sponsoren angewiesen. Im Dezember 2025 konnten jetzt beim Übungsdienst die 

mit Hilfe von Sascha Dietrich von der Heizungsbau- und Installateurs Firma ĂH-Montageser-

viceñ aus 

Obergladbach beschafften T-Shirts und Basecaps an die Kinder übergeben werden. Dabei 

übernahm die Firma H-Montageservice die vollen Kosten der 40 T-Shirts für die Kinder und 

ihre Betreuer incl. der Bedruckung bzw. Bestickung in Hºhe von rund 1300 ú. Die Kinder 

haben sich überdiese Spende sehr gefreut und sind von den neuen T-Shirts und Caps total 

begeistert. 

An dieser Stelle noch einmal ein ganz herzliches Dankeschön an den Sponsor! 

  

Gruppenfoto der Blaulichtbande mit Betreuer sowie Sponsor Sascha Dietrich, 2. von links: 
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Übergang von der Jugendfeuerwehr in den aktiven Dienst   
und  sonstige Personalveränderungen  2025 

 

 

 

 

 

 

 

 

Personalverä nderungen 202 5 - Einsatzabteilungen   

 

Zur Bewältigung der Einsatzaufgaben im Einsatzdienst verfügt die Freiwillige Feuerwehr der 

Gemeinde Schlangenbad zum 31.12.2025 über eine Personalstärke von 179 Mitglieder n. 
  

Die Gesamtpersonalstärke von 402 Feuerwehrmitgliedern verteilt sich wie folgt: 

¶ Aktive im Einsatzdienst ï 179  männlich und weiblich 

¶ Alters- und Ehrenabteilung ï 91  männlich und weiblich 

¶ Jugendfeuerwehr ï 92  männlich und weiblich 
¶ Kinderfeuerwehr ï 40  männlich und weiblich 

6

9

3

11

Übertritt von JFW
in Einsatzabteilung

Neueintritt
in Einsatzabteilung

Übertritt in Alters- u.
Ehrenabteilung

Austritt aus Einsatzabteilung

0 2 4 6 8 10 12

Personalveränderung 2025 - Einsatzabteilung

Übertritt  
von der Jugendfeuerwehr in die 

Einsatzabteilung 
Rodenbach, Ida (OGL) 

Meyer, Helene (OGL) 

Jurka, Mia (OGL) 

Gottbehüt, Max (NGL) 

Schroll, Tyron (WAM) 

Kaiser,  Oscar (Hau) 

6 Mitglieder  

 

Neueintritt  
in die Einsatzabteilung 

 

Tauer, Katrin (BÄR) 

Luckner, Florian (GEO) 

Reichert, Philipp (GEO) 

Doubek, André (NGL) 

Trein, Stella (WAM) 

Naser, Tobias (WAM) 

Selo, Sulemann (SCHL) 

Ehlert, Luca (OGL) 

Fegert, Sven (Hau) 

9 Mitglieder  

 

Übertritt  
aktiver Dienst  

in die Alters- u. Ehrenabteilung 

Reiche, Uwe (GEO) 
Griesenbrock, Klaus (SCHL) 

Hell, Ralph (SCHL) 

3 Mitglieder  
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                                        Wir gedenken unseren in 2025 

                                 verstorbenen Kameradinnen 

                                 und Kameraden  

                          

                  Berthold Dietrich -Feuerwehr Obergladbach 

                    Oswald Kaiser -Feuerwehr Hausen v.d.H. 

                  

 

 

                    -Wir werden Euch ein 

ehrendes Andenken bewahren- 
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Personalübersicht 2025 der Funktionsträger    

Feuerwehr  Feuerwehrleitung  Stellvertreter  

Leiter der Feuerwehr GBI Markus Faust GBI Alexander Barth 

  GBI Tobias Schöffel 

Verwaltung-Brandschutz/Rathaus Ingrid Rib  

Einsatzabteilung  Wehrführer  Stellvertreter  

Feuerwehr Bärstadt WeFü Markus Tauer WeFü Christian Kaiser 

Feuerwehr Georgenborn WeFü Alexander Barth WeFü Tobias Schöffel 

Feuerwehr Hausen v.d.H. WeFü Sebastian Semmler WeFü Christian Gugerel 

Feuerwehr Niedergladbach WeFü Werner Scheuerling WeFü Marc Scheuerling 

Feuerwehr Obergladbach WeFü Marius Hopf WeFü Thomas Walloch 

Feuerwehr Schlangenbad WeFü Johannes Freiling WeFü Benedikt Fischer 
WeFü Falk Schäfer 

Feuerwehr Wambach WeFü Markus Scholl WeFü Oliver Haas 

   

Fachgebiete  Fachbereichsleiter  

Sicherheit und Unfallschutz Alexander Barth 

Lehrgänge/Ausbildung Tobias Schöffel 

Jugend und Soziales Angelique Beauchez 

Öffentlichkeitsarbeit/Pressesprecher Marius Hopf 

Digitalfunk Tobias Schöffel 

  

Sachgebiete  Fachbeauftragte  

Brandschutzerziehung Anne-Karin Walter 

Administrator ĂFlorixñ Tobias Schöffel 
Philipp Rosek 

Kleiderkammer Marius Hopf 

Fireboard und Einsatzleitwagen-
Ausbildung 

Christian Gugerel  

Jugendfeuerwehr  Jugendfeuerwehrwart /in  Stellvertreter  

Leiter der Jugendfeuerwehr GJFW Angelique Beauchez GJFW  Johannes Freiling 

Jugendfeuerwehr  Bärstadt JFW   Angelique Beauchez JFW     Malte Höhn 

Jugendfeuerwehr Georgenborn JFW    Neele Uphoff JGL     Gustav Laube 
        Raphael Schuck 

Jugendfeuerwehr Hausen v.d.H. JFW    Nina Ehricht JGL     René Dieffenbach 

Jugendfeuerwehr Niedergladbach JFW    Marc Scheuerling JGL     Maike Gottbehüt 

Jugendfeuerwehr Obergladbach JFW    Nina Montsch JGL     Mia Jurka 

Jugendfeuerwehr Schlangenbad JFW    Falk Schäfer JFW    Johannes Freiling 

Jugendfeuerwehr Wambach JFW    Caren Sauer JFW    Sebastian Bayer 

Kinderfeuerwehr  Kinderfeuerwehrwart/in  Stellvertreter  

Kinderfeuerwehr Georgenborn KFW  Stefanie Bredel KFW  Dominik Bredel 

Kinderfeuerwehr Schlangenbad KFW  Jonathan Kirchner KFW  Markus Scheuerling 

Kinderfeuerwehr Wambach KFW  Julia Scholl KFW  Chelsea Knerr 

Kinderfeuerwehr Hausen v.d.H. KFW  Marion Dieffenbach KFW  René Dieffenbach 

Kinderfeuerwehr Obergladbach KFW  Emily Jurka KFW  Helmut Dick 

Kinderfeuerwehr Niedergladbach KFW  N.N KFW   N.N. 
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Schulungs - und Ausbildungsangebot im Gemeindegebiet 202 5 

Gemeinsamer  Ausbildungstag ĂT¿rºffnungñ der Feuerwehr  

Um im Notfall schnell Fenster und Türen öffnen zu können, führte die Feuerwehr der Ge-
meinde Schlangenbad einen gemeinsamen Ausbildungstag ĂT¿rºffnungñ durch. 

Wenn im Notfall der Rettungsdienst vor der Haustür steht aber der 

Patient nicht mehr selbst die Tür öffnen kann oder wenn ein 

Rauchwarnmelder Alarm schlägt aber niemand die Tür öffnet ï 

und das sind nur zwei von vielen Möglichkeiten - muss die Feuer-

wehr ran und schnell einen Zugang zur Wohnung schaffen. Dies 

soll schnell, aber auch möglichst schadlos erfolgen. Doch bei dem 

heutigen Sicherheitslevel von Türen und Fenstern ist das nicht so 

einfach. Aus diesem Grund führte die Feuerwehr der Gemeinde 

Schlangenbad am Samstag, den 26.04.2025, einen gemeinsamen 

Ausbildungstag aller Ortsteilfeuerwehren zum Thema Türöffnung 

im Notfall durch. Dabei sollten vorhandenes Wissen, Technik und 

Taktik optimiert und gefestigt werden. 
 

Nach der Begrüßung durch Gemeindebrandinspektor Markus Faust wurden die teilnehmen-

den Einsatzkräfte durch Ausbildungsleiter Alexander Barth ortsteilübergreifend gemischt in 

vier Gruppen eingeteilt. An vier Stationen im Feuerwehrhaus und in der alten Schule in Geor-

genborn fand die Ausbildung dann im Wechsel statt. 
 

An Station eins wurden durch Marius Hopf die rechtlichen Grundlagen vermittelt. Wann darf 

ich überhaupt fremde Türen oder Fenster öffnen und auf welcher Grundlage. Außerdem ging 

es darum, die richtige Erkundung und alternative Zugangswege kennenzulernen. Die indivi-

duelle Abwägung der Dringlichkeit und der damit einhergehenden unterschiedlichen Maß-

nahmen wurde besprochen. 

Das schadenfreie Öffnen nicht verschlossener Türen wurde von Tobias Schöffel an Station 
zwei in der alten Schule vermittelt und praktisch durchgeführt. Mit entsprechendem Werk-
zeug wurden Ănurñ ins Schloss gefallene T¿ren auf verschiedene Weisen schadenfrei geöff-
net. 

 Pascal Faber übte im Hof an einer Übungstür das Vorgehen bei abgeschlossenen Türen. 

Auch hier wurden verschiedene Türöffnungstechniken geschult und ausprobiert. Wichtig ist 

hier auch die Abwägung zwischen Schnelligkeit und Schaden, da einerseits z.B. dem Pati-

enten schnell geholfen werden muss, andererseits aber die Tür anschließend nach dem Ein-

satz auch wieder verschlossen und gesichert werden muss. 

 

An der vierten Station übte Alexander Barth mit den Einsatzkräften das Öffnen von gekippten 

und geschlossenen Fenstern mit verschiedenen Werkzeugen. Eine weitere Variante der 

schadenfreien oder nahezu schadenfreien Zugangsmöglichkeit. 
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Bei dieser Ausbildung wurde eine Vielzahl an Möglichkeiten und Varianten aufgezeigt, um 

sich im Notfall Zutritt zu Wohnungen zu verschaffen. Aufgrund der unterschiedlichen Um-

stände vor Ort und der verschiedenen Bauweisen ist es wichtig, eine gewisse Bandbreite an 

Möglichkeiten zur Verfügung zu haben. Auch gilt es immer die Verhältnismäßigkeit der ge-

wählten Mittel zu berücksichtigen. 
 

Nach diesem interessanten und praxisorientierten Ausbildungstag können alle Schlangenba-

der Bürger noch etwas sicherer leben. Die Feuerwehrangehörigen haben ihr Fachwissen und 

ihre Fähigkeiten weiter optimieren können und waren alle mit großer Begeisterung dabei. 

 

 

 

 

 

 

In der Mittagspause wurden die 41 teilnehmenden Einsatzkräfte vom Grillteam der Feuer-

wehr Georgenborn mit Leckereien vom Grill versorgt. In den Pausen blieb auch immer genug 

Zeit für den Austausch der Teilnehmer untereinander. 

 

Gruppenfoto der Ausbildungsteilnehmenden am 26.04.2025  
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Sicher aus dem Steilhang gerettet  

¦bungsdienst der Feuerwehr Obergladbach an der ĂHauser Br¿ckeñ 

Am Freitag, den 09. 05.2025 führte die Feuerwehr Obergladbach einen Übungsdienst zum 

Thema Personenrettung aus schwierigem Gelände durch. Übungsort war der Bereich der 

L3035 an der ĂHauser Br¿ckeñ, wo ein steiler Hang besondere Anforderungen an die Ein-

satzkräfte stellt. 

 

 

Angenommen wurde folgende Lage:  

Eine Person war oberhalb der Straße in einem steilen Hang gestürzt und konnte sich aus 

eigener Kraft nicht mehr befreien. Da der Rettungsdienst in diesem Szenario noch nicht vor 

Ort war, übernahm die Feuerwehr zunächst die Erstmaßnahmen zur Rettung der verletzten 

Person. 
 

Zunächst wurde die Person durch die Ein-

satzkräfte gegen weiteres Abrutschen gesi-

chert. Anschließend erfolgte die Erste Hilfe 

sowie die Vorbereitung für den Abtransport. 

Besonders wichtig war dabei ein patienten-

schonendes Vorgehen, da mögliche Rücken-

verletzungen nicht ausgeschlossen werden 

konnten. 
 

Nach der Erstversorgung wurde die verletzte Person vorsichtig auf ein Rettungsbrett umge-

lagert und dort fachgerecht gesichert. Mithilfe einer Seilsicherung transportierten mehrere 

Einsatzkräfte das Rettungsbrett anschließend kontrolliert den steilen Hang hinunter bis zur 

Straße. Die Übung zeigte eindrucksvoll, wie wichtig Teamarbeit, sichere Seiltechnik und ein 

ruhiges, strukturiertes Vorgehen bei Einsätzen in schwierigem Gelände sind. Gleichzeitig 

konnten die Einsatzkräfte ihr Wissen vertiefen und wertvolle Erfahrungen für den Ernstfall 

sammeln. Solche realitätsnahen Übungen sind ein wichtiger Bestandteil der Ausbildung 

und tragen dazu bei, dass die Feuerwehr auch bei anspruchsvollen Rettungssituationen 

schnell und professionell helfen kann.  
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CBRN-Zug Mitte übt Gefahrstoffeinsatz in Kemel  

Am Freitag, den 14.05.2025 übten Einsatzkräfte des CBRN-Zugs Mitte des Rheingau-

Taunus-Kreises gemeinsam mit dem Gerätewagen-Gefahrgut der Stadt Bad Schwalbach 

sowie dem Dekontaminationsfahrzeug (Dekon-P) der Feuerwehr Langenseifen den Ernst-

fall. 
 

Bei Einsätzen mit chemischen, biologischen, radiologischen oder nuklearen Gefahrenstof-

fen (CBRN) sind speziell ausgebildete und ausgerüstete Einsatzkräfte erforderlich. Ziel sol-

cher Übungen ist es, die Zusammenarbeit der verschiedenen Einheiten zu trainieren und 

die Abläufe im Gefahrguteinsatz zu festigen. 

Gemeinsam mit den Feuerwehren Ke-

mel, Bleidenstadt, Bärstadt und Schlan-

genbad (Kern) fand die Übung auf dem 

Gelände der ehemaligen Taunuskaserne 

in Kemel (Heidenrod) statt, das gleichzei-

tig als neues Gefahrenabwehrzentrum 

des Rheingau-Taunus-Kreises dient. 

Ausgangslage der Übung war ein verun-

fallter Tank, aus dem eine unbekannte 

Flüssigkeit austrat. Die Kennzeichnung 

des Tanks deutete auf einen Gefahrstoff 

hin. Mehrere Trupps unter Chemikalien-

schutzanzügen (CSA) gingen daraufhin 

vor, um die Leckage abzudichten. Insge-

samt drei Trupps konnten den Tank  

erfolgreich sichern. Parallel zum Einsatz der CSA-Trupps bauten weitere Kräfte einen De-

kontaminationsplatz auf. Dort wurden die eingesetzten Kräfte nach ihrem Einsatz fachge-

recht gereinigt und dekontaminiert. 

 

Im Anschluss an die Übung ließen die Einsatzkräfte den Abend bei einem gemeinsamen 

Grillen im Feuerwehrhaus Langenseifen ausklingen. Ein besonderer Dank gilt dem Verpfle-

gungstrupp der Feuerwehr Langenseifen, der für die Versorgung der Übungsteilnehmer 

sorgte. 

  

Bildquelle: #teamSWA 
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Gemeinsame Übung zur Technischen Hilfeleistung bei Verkehrsunfällen  

Am Dienstag, den 10.06.2025, führte die Feuerwehr Nie-

dergladbach auf dem Gelªnde der Firma ĂAuto Dietrichñ 

eine praxisnahe Übung zur Technischen Hilfeleistung nach 

einem Verkehrsunfall durch. Ziel der Ausbildung war es, 

den sicheren und effektiven Einsatz moderner Rettungsge-

räte zu trainieren und die Zusammenarbeit zwischen meh-

reren Feuerwehren zu stärken. 

 

Zu der Übung war auch die Feuerwehr Obergladbach ein-

geladen, sodass die Einsatzkräfte gemeinsam verschie-

dene Vorgehensweisen bei der Rettung eingeklemmter Personen trainieren konnten. Unter-

stützt wurde die Übung durch die Feuerwehr Hausen v.d.H., die zusätzlich technisches Ge-

rät bereitstellte und den Teilnehmern die Handhabung ausführlich erklärte. 

 

 

 

 

 

 

Als Übungsobjekt diente ein ausrangierter Schrott-PKW des Typs Smart, an dem die Ein-

satzkräfte realitätsnah arbeiten konnten. Besonders im Fokus stand der akkubetriebene 

Rettungssatz, dessen Einsatzmöglichkeiten sowie die richtige Bedienung intensiv geübt 

wurden. Mit Schere und Spreizer wurden verschiedene Szenarien simuliert, um den Zu-

gang zum Fahrzeuginneren zu schaffen und eine möglichst schonende Rettung von Unfall-

opfern zu ermöglichen. Die Übung bot allen Beteiligten die Möglichkeit, wertvolle Erfahrun-

gen im Umgang mit moderner Rettungstechnik zu sammeln und die Abläufe bei Verkehrs-

unfällen zu festigen. Gleichzeitig stärkte sie die Zusammenarbeit der beteiligten Feuerweh-

ren, die im Einsatzfall Hand in Hand arbeiten müssen. 
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Solche praxisnahen Ausbildungsdienste sind ein wichtiger Bestandteil der Feuerwehrarbeit 

und tragen maßgeblich dazu bei, im Ernstfall schnell und professionell Hilfe leisten zu kön-

nen. 

 

Gemeinsame Übung im Gewerbegebiet Walluf  

Die Feuerwehr Walluf hatte zu einer gemeinsamen Übung in einem Gewerbeobjekt einge-

laden. Am Abend des 10.10.2025 fand um 18:00 Uhr eine Alarmübung des überörtlichen 

Löschzuges (ÜLZ) der Gemeinde Schlangenbad statt. Angenommen wurde eine Verpuf-

fung in einem Gewerbebetrieb im Wallufer Gewerbegebiet, bei den mehrere Personen ver-

letzt und teilweise in Maschinen eingeklemmt wurden. 
 

Da die Feuerwehr Walluf mit ihren Kräften bereits bei 

einer anderen, zeitgleich stattfindenden Personenret-

tung gebunden war, wurde der überörtliche Löschzug 

der Gemeinde Schlangenbad zur Unterstützung alar-

miert. 

Die Einsatzkräfte aus der Gemeinde Schlangenbad 

übernahmen vor Ort Lösch- und Rettungsmaßnahmen, 

unterstützten die Arbeiten mit drei Atemschutztrupps, 

stellten die Wasserversorgung sicher und sorgten für 

die Beleuchtung sowie die Absicherung der Einsatzstelle. 

 

Ziel der Übung war es, das Zusammenarbeiten der Feuerwehren über Gemeindegrenzen 

hinweg zu trainieren und die Abläufe bei gemeinsamen Einsatzlagen weiter zu vertiefen. 

Ein besonderer Dank gilt der Feuerwehr Walluf für die Ausarbeitung und Vorbereitung der 

Übung sowie unserem Kameraden Ralf Bartl und der Firma Van Hees für die Bereitstellung 

des Übungsgeländes. Durch solche gemeinsamen Übungen wird die überörtliche Zusam-

menarbeit gestärkt und die Einsatzfähigkeit der Feuerwehren im Rheingau-Taunus-Kreis 

weiter verbessert. 

Info: Überörtlicher Löschzug (ÜLZ)  

Durch das Hessische Gesetz über den Brandschutz, die Allgemeine Hilfe und den Katastro-

phenschutz (HBKG) sind unter anderem die Feuerwehren der Städte und Gemeinden zur 

Mitarbeit im Katastrophenschutz verpflichtet. 
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